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Mmr . 47 . Monrag - den lyten November 1792.

Wöchentliche OstFriestsche

Sliizeigen und Nachrichten
Avertissements.

r D » die bisher in Frankreich gestandene Königl . Armee in diesen Tage»
am Rhein zwischen Eoblenz und Maynz die Winter - Quartiere beziehen wird ; so
werden sowol Fremde als Einheimische hierdurch aufgefordert , noch vor Eintritt des
Winters allerhand Lebensmittel , als Butter , Käse , geräuchertes Fleisch , Hülsen.
Früchte , Graupen , Grütze , Salz , gebackenes Obst rc . und überhaupt so viele Vi.
ctualien aller Art , als nur möglich , an das Feld Krieges Commissariat der gedachten
Königl . Armee zu liefern ; derTransport derselben kann durch Holland entweder über
Muyden , oder aber über Campen , Zwoll und Detzenter , und sodann über Wesel den
Rhein hinauf geschehen , für dessen Sicherheit ist gar nichts zu fürchten , und der zu-
verläßige starke Debit wird die Kosten des Transports reichlich ersetzen . Signatum
Uurich , am 2y Oct . 1792.

Königl . Preußl . Ostfrießl . Krieges » und Dsmainen -Kammer»

Sachen , so zu verkaufen.
1 Vermöge des zu Emden und Norden affigirlen Subhastati

'
ous ' PatentsWll

das dem Kaufmann Albertus Meedendorp zugehörige , sub Coucursu begriffene , zu
Emden am Delft in kvmp . g . No . 12 . stehende , und von vereideten Taxatoren aus
Z520 Gulden in Goid gewürdigte Wohu » und Packbau « cum annexi « durch dasiges
Vergantungs - Departement in denen ad instantiam der Ereditoren abgekürzten dreyen
kicilatious ' Herminen am stru November und 7ten December 1792, . sodann gtrn
Januar 179 z , öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und >m letzter » Termins dem Meist¬
bietenden losgeschlagen werden.

2 Oes weyl . Gerd Reivers zu Loga Wittwe , Margaretha Meyerirrgs , will
Ihr daselbst im gten Kluft No . 22 belesenes Haus mit Garten , nebst dahinter belesenen
Kamp und halben Lorfmshr auf dem Loger Morast , am 2vsten November , Nach»
mittags um z Uhr , in des Gastwirchs Berend Schulte Behausung öffentlich verkaufen
lassen . Oie Tsnditionen können vorher bey dem Ausmiener . Schreiber eingesehen , und
für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.

Z Lammett Apfelds Witbwe ist willens , ihr Haus mit Scheune und Zubehör,
t»



zu Leer an der neuen Straffe belegen, am lszsteu November auf der '
Schule !lzukesr- ffeutlich verkaufen zu lassen.

4 Auf ertheilte gerichtliche Eommißion ist Johann GarrelsWillems zu Rhaudefrcytvillig gesonnen , sein daselbst belesenes Haus, worinnen seit Jahren die Witthichast,D ^ckerey und Hökkeiep mit Nutzen getrieben , mit 'ammt den dazu gehörigen bänderenen,am 22stcn November des Morgens um ro Uhr an Ort und Stelle dem Meistbietendenöffentlich verkaufen zu lassen. Conditior.es find bey dem Ausmiener HLiicher und de-dem Verkäufer eiozusehea.

5 Des Schiffers Jan Dours Ehefrau und deren wevland '
Schwester '«,tdem auch verstorbenen Schiffet Berend Hannens erzeugter Kinder Curatoreu zu Emdensind theilurgshalber resolviret, folgende Jwmobiiia, als:1) ein Haus an der Oldersumer Straffe, in Comp. 6. No 46 laxirk auf ?ooifl . Host.2) ein Wohnhaus und Hintergebäude au der kleinen Bröckenstrassein Cvmp . 17 . No. 21. taxirt auf . . r7os—und 3) ein Wohnhausan der Hofstraffe in Comp. n . No. 6r . tarirt auf nco —durch das,zs Vergantungs-Departement in dreyevmahleu, am yten, röten uvd2Zfie«November 1792 öffentlich zum Verkauf aus»räsent,ren, und im letztern Termins demMeistbietenden salva approbatioue losschlagen zu lassen.

6 Der Herr qualisteirte Bürger und Gastwirth k . D . Merer in Avrlch istgesonnen , sein in der lange« Straffe belegenes ansehnliche« Hau« am isien Decemb . inuno termino durch den Ausmiener R . uter auf dem Nachhause öffentlich verkaufen zukaffen. Die desfälligr Conditionrs find bey dem Ausmiener einzusehen.
- Der Johann Andreas Kirchner in Aurich ist frevtvilliggesonnen , sein in derNärnburg belesenes Haus am e Decemb . durch den Ausmiener Reuter, auf dem Nach¬hause in uno termino , öffentlich verkaufen zu lassen. Die konditioneS sind bei demA«sm. einzuseheu.

8 Zu Bagband werden am röste» dieses des Ede Eden sämtlich eonscribirt«Mobilien , als Zinnen , Linnen , Betten, Schräncke , Tische , Stühle re . sodann eiueKuh und etwas Milchgeräthe , daselbst des Morgens um 10 Uhr zum besten , der Witt«tve Bavink m Leer , öffentlich verkauft werden.

y Aus nachqelvchte und darauf vom WohlM .' Emder Amtgerichte ercheiltekommiffion stnd Jelske Uden et konsorken cheilunashalber freiwillig entschlossen , ihrenzu N -ndorp belegen«» Heerdlande« , so durch Reemt Jelrkeu heuerweise gebraucht undbewohnet wird , am Donnerstage des 29 Nov . zu Jemgum, in des Wogten MeyersBehausung, dem Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.
10 Des wl . Geed Poortmanvs Wittwe Sohnes Vormünder wollen mit gerichtkErlaubniß derselben vachqeiaffene Mobilien, olle ! band Hausgerätb , Zinnen , Kupfer,Sinnen, Tische , Schränke , Bette» imdBtttgewaud, Frauenkkider , i Krb, r icttes

Schwein,



rn§

Schwei», Heu und Torf, auch allerhand Ellen und Krödeniers Maaren, Zitzen, Cattü«
mn , Damasten »c. Nürnberger Maaren , Thce , Kaffeebohnen , Käsen , Oe! , Thron,
Reiß, Nosienen re. Eisenwaaren, Nägel , allerhand Farbewaaren , Schaaleo , Lalaa.
een, Gewichte , und was ferner zu einem solchen Winkel gehöret , am Dienstag den 27
dieses, des Morgens um io Uhr uud folgenden Lage » , beim Stekhhause in Hage,
öffentlich verkaufen lassen.

r i Nachdem per Decretum de alieuaudo des woSSol . Stadtgerichts zu Norde«
b . d . löten Jnlii a . c . rativne der dabey mit incereßirten Minorennen die Subhastatio»
der zum Nachlaß des weyl . Iann Buck gehörigen Immobilie« »erstattet und erkannt
worden , so sollen , vermöge der am Nachhause und Amlhauft zu Norden affiairte»
Eubhastarions- Patente „ebst beygesögtea Konditionen und Laxe, die davon iw Amte
NordenbeleseneGrundstücke , als:

i ) Zwey Dirmachen Grönland in Westlintel, von Eibe Holen Erben herrührend,^s«d eidlich auf 700 Gulden in Gold gewürdrget,
L) Zwry Diemarh Bauland daselbst , sub hasta angekaust von weyl. Raththerr«

Wrnckebach et Kons., taxirt auf 620 Gulden in Gold, r
in dreyen Licitalions-Terminen, als den rste « Ockober , den zten November und de«
roten December a . c . Nachmittags 2 Uhr im Weinbause hicftibst öffentlich zum Verkauf
«nsgebotev, und in dem letzten Termins , mit Vorbehalt obervormundschaftlicherAppro^-akion des hiesigeir wollöbl . Stadtgerichts; in Hinsicht der dabey intereßirten Mino«
rennen dem Meistbietenden, ohne auf nachhrrize Gebote weiter zu achten , zugeschlagen
werden . Es werden daher die Kauflustige zu den angezeigtea Terminen hikmit ver«
abladet, und dienet nachrichtlich , daß Conditionen und Laxe bey den Aedilibus ringe«
sehen und für dir Gebühr abschriftlich verlanget werden können.

Sodann wird auch allen Real-Prätendenten gedachter Etücklaude hiedurch auf-
gegeben , sich spätestens mit ihren Ansprüchen in dem letzten Licttations - Termin de«
roten December a . c . zu melden , unter Derwarvnng , daß bey Unterlassung dessen,
ihsen auf erfolgten Zuschlag gegen deo künftigen Besitzer , und in so weit sie die ge«
dachte Grundstöcke betreffen , ein ewiges Stillschweigen auferlegell werden solle.

Signatum Norde« im KSnigl. Preußl. Amtgmchte , den 2osten August 1792^
Hoppe.

12 Auf besonder« aklergnadigsten Aufträge Einer hochpreißl . Reqierung und
»erwöge des bey hichgedachterRegierung, auf den Amtgerichten zu Witkmund und Esens
«Wrten Subhastations- Patente und denselben beygefügten , auch bey dem Ausmieoer
kucken einzulehenden und abschriftlich zu habeudea Konditionen , soll das den Dirck
Fmichschen Kinder« zu Serum gehörige adeliche Guth Lhunimr, so auf 8092 Rthlr»
22 Sch . i ; r/z W. in Gold eidlich qeirürdiget worden , in den zur Licitatiou aus den
2 istenAugust , den 2 rsteu November d. I . und den 2 rsten Februar17 - z angesetzten Terminen des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthauze in Elens
öffentlich seiigeboten , und dem Meistbietendenadelichen Standes im letzte«
Termin zugeschlagen werden.

Dieses Buch kegkWrigens eine Halle Stütze von der hiesigen Stadt Esens, ist
LZ



83 viemathe groß, und besitzt ausser den Jagd- «rd Fijchereygttechtigkekte» sonstigemit de» übrige» adiiche» Dürer » hier im Harlmgerlande gemci« habende Rechte undPrivilegie «.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real -Gläubigern obgcdachten Im»mobilis hiemit bekannt gemacht, daß ße zur Tsnservatioa ihrer Gerechtsamesich hält«stell« in dm letzten VerkaufsiLermln Verfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem hieß,ge» Amtgerichte onzuzeigen, bey dessea Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sieauf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie dar GrunbstÄbetreffen, nicht weiter gehöret werbe » sollen. Esen« im Amtgerichtt, den ZlenMay » 792.

1 z Vermöge der bey dem Stadt - vad Amkgerichte Hieselbst asßglrten Subha-ßatr'onsvatentr nebst seigefögten auch bey den Ardilibus einzusehen und abschriftlich zuhabenden Tare und Cvnditioncn, soll das im RorSerkluft zte Rokt No . 547 am ^Zräu.leinshofe beiegene nach Abzug der darauf haftenden jährlichen Lüsten auf 950 fi . in Geldgerichtlich abgrschätzk« Haus nebst Scheune und Garten der Erden des wcyl. Schmiede,Meisters Iann « Buck , tmgleicheu auch die denselben in hiesiger Lutherischen Kirche zuste«hevbe ; Kirchensitze in einem Stnhl unter dem langen Boden so auf 197 st . in Goldtapirrt wordrn , in dreyr» aus den iste» Octobr . 5 Novembr. und lo Oecembr. a. c.präfigirte» Licitatisnstermien , des Nachmittags um r Uhr im Weinhausr öffentlich seil«gebolhes , und in dem letzten Licitationstermm de« Meistbietenden salva Approbationejudiciali in Absicht der dabey mitintreßirttn minorennen Miterben zugrfchlagea weröes.Zugleich wird allen real Prätendenten dieses Hauses und der bemelbetetz Kirchevsitze hie-mit bekannt gemacht , daß sie zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame sich bi« zum letzte»Licitationstermin und längsten « iu demselben besfal« zu melden und ihre Ansprüche de«Gerichte anjuzeigea , bei dessen Entstehuvg aber zu gewärtigen habe » , daß sie aus er¬folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und soweit sie diese Immobil «, b- treffev,Vicht werter gehöret werden sollen. Signatum Nordä in Curia dea 24 August 1792.AmtSverwalter Bürgermeister und Rath.
14 Nachdem der Verkauf de« Harm Iochums Haus vom ivten Novembervicht approbiert wordrn ; so wird hiedurch bekannt gevmcht , daß solche« am 24steadiese«, als am Sonnabend , wiederum zum Verkauf öffentlich ausgebokea werden soll.Aurich, des iztea November 179 - .

75 Harm Overwaters Ehefrau , Margaretha Swektsers kn Leer, ist willen«,Hr Haus mit Garten in der Könizrstraffe daselbst rummehro am ; ten Deeember, da derauf den rrsten September p. avberaumt gewesener Termin aus Ursachen nicht hat ab-gehalten werden können, auf dortiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen.
76 Des weyl . Brrend Rolfs zu Butforde im Amte Wittmund sämmklich nach¬gelassene Gäter , HausgerLthe, Vieh und dergleichen, sollen am rosten November öffent¬lich verkauft werden.



17 Oe tlesr Ilaac Ooumsnn Lot ^ mstsn , als vna
sss kobbsräammer Xooplieäen Leeren blulc en Nebmanri , is §ere-
iolveert, äst äoor Lcbipxer Lens senken lasst Zsvoeräe, tlisns bin¬
nen bimäsn ieFZencie ^vclbe ^s^lcic en bevuiZZs bbittstbip , ste
tvvee-äe bloop Fenssmt , betvvsik pi . min . 12 haaren oust en circa
, 8 !̂ oZ§e basten §rood is , 6oor bet VerZantin ^ -Oepsrtement al-
äaar in eenmssi op sten 7 Oec . 1792 pubiM uitprresentesren en
Zeu äen iVIeestbieäenäen verboopen re lasten.

Verheurungen.
i Mit gerichtl . Bewilligung wollen des weyl . Frerich Dnuen Bem'ngas

Erben ihre beider, Heerde Landes , bestehend aus einem guten Bauernhause , jodann ei¬
ne,» kleinern Hause , 6 r 1/2 und zo Diemath Land , auch 8 Diemarh Stückiaude, zu»
sammen 99 i/r Oiemalh Grün« und Bauland , und 2 Kirchenstühle in der Hager
Kirche , am Frevtag den 2z Nov. des Nachmittags um r Uhr, in des Vogt Harenbergs
Wohnung zu Berum öffentlich aus 6 Jahr, von May , 794 bis dahin r8Lo, yepheuren
lasten . Die Conditiones können bey dem Ausmiener Iridag eingefthen werden.

s Des weyl - Frerk Cornelius Erben wellen ihr Warfhaus zu Hinte , samt
Obst und Kohlgarten , am 20 Nov . a . e . zu Hinte in des Braun« Foltert Vogels
Hause, öffentlich verkaufen oder verheureu lasse «.

z De- weyl . Gerd Poortmans Wittwen Sohnes Vormünder Wolken der Erb¬
lasserin Haus in Hage , worin seit vielen Jahren ein Krämerwinckel mit gutem Nutzen
betrieben worden, am Freykag den 2 z diefts des Nachmittags um i Ubr in des Dogren
Hareubngs Wohnung zu Berum mit dem Beding , daß Heuermann darin , den Srü«
dinierkhaudel während der Heuerjahre treiben muß , auf 6 nacheinaudcr folgende Jahre
von May 179z bis dahin t ? 99 öffentlich vcrhcuren lassen , wobey zur Nachricht dienet
daß da« Hans schon primo Dec. dieses Jahres augetrelen werden kann.

4 Die Kirchenvorsteher der Stadt Emdischen grossen Kirche stnd »uter Vor¬
behalt König !, allerhöchster Lousistorial- Approbation gesonnen, nachfolgende Kirche «»
Landen , als:

41/2 Grasen beym Midlumer Riedmeer, auf 70 Gulden pro Gras,
also in Summa . . - gi ; Gulden.

6 Grasen unter Suurhusen, auf roo Gulden proGraS, also in Eum . 6oo — -
z Grasen unter Westerhusen , aus r 12 r/r Guld . pro Gras, in Sum. 67 ; -
L Grasen in derLarreltrr Hamrich, auf 60 Gl . pro Gras, in Sum. Z60 -

so Grase» unter Woltzedea auf 125 Gulden pro Gras, in Summa 2500 -



6 n bey krengwehrum unter Hinte auf r ; o Gulden pro Gras,m Summa auf . . . r ; oa
in Summa also auf 5950 GuldenM Gold vor. vereideten Lcxatoren gewürdiget, am oten Norrmber und2ofiev Novemberzu Emden au - der Amtsiube, am Mu December 1792 aber zu Hinte öffentlich vererb«pachten zu lassem kusthabeudr könne» sich also an Ott und Stelle eiiffmden , ihrenDortheil .. huhen, und den Zuschlag gewärtigen r wsbcy zur Nachricht bienet, daß dirSubhastations-Palente , welchem die Verpachtungs - Bedingungen abschriftlich angedogensind, an der Emder Amtsstube, scdann zu Hinte und Pewsum MM , auch bey demAusmiener Aren« näher cinzusehra sind . Uebrigcns werden die unbekanntePrZrevtcnkeshiedurch aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame spätestens am Mn December Hey demEmder Amtgmchte anzugeben , widrigenfalls .sie damit gegen die neuen Besitzer , uud inso weit sie obige Immobil !« betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

? Der Herr Krieges - Rath Schnederman ist Vorhabens seine an dem konreb,Hers Weg belegen « zwey 6 Grasen und die daran '
liegende auch an dem Midlumer schma«len Weg grenzende 8 Grasen , also zusammen 2a Grasen , als Weide - karid , Stück¬weise aus o Jahre , am zlen Decemb. iu des E . Himich « de Dries Behausung zuEmden , öffentlich verßeurerr zu lasten.

L Ani erhaltene gerichtliche Commißion , ist der Hausmann Jacob Krinss z«Eiemonswolse gesonnen , seinen zu Uphusen belegcnen Heerd Landes groß8 g GrasenLau - Weide - uud Meed Land , öffentlich durch den Ausmiener Dose auf ? Jahre beyEtükkeu um den isteu Januar 179 ? anzutreten vrrheurcn zn lassen ; Heurrlustige kön»nen sich auf anstehenden Donnerstage den 22steu Ncv. zu Uphusen in der Brauerey desNachmittags um r Uhr einfindes uud nach Gefallen heurcn.
Gelder , so ausgeboten werden.

1 Der Haulmavn Upket Janffen Sivds zu Buttforde hat als Vormundüber Jürgen Eyben Eybcn kappelmanns Kinder sofort roo Rihlr in Gold gegen kün¬dige Sicherheit zinslich zu belegen. Wer Gebrauch davon machen kann , melde sich ! beydemselben oder dem Justiz - Commiffair Steinmetz in Wittmuud.
2 Jürgen Ewen von Bockcrn zu Leer , hak zweyTaritslienPupillengelderzius«lich zn belegen : ats 250 rl, in Gold , ans den 2len Febr . uud goc- r! > in Gold, auf deni z May 179; . Wer von diesen kapitalien , gegen lanbüdliche Zinsen Gebrauch ma¬chen , auch gute Hypothec dafür stellen k-ann , melde sich dessalls bey demselben , münd¬lich oder durch pvstfreie Triefe mir dem ersten. Leer den s Nov . 1792.

z Es ist ein kapital zu ro8o Rthlr. iulGold Pupillcngelder , in einer oder inkleinernSummenauf Zinsen gegen sichere Hypothegne, um medio December 1792, zubelegen, über die Zinsen kann mit dem Svhlrrchter Me Heeren zu Feersterbmg durchpostfrei« Briefe oder persönlich accordirrt werden.
4



4 iFoo Gl . in Preuß . Courant Pupillengelder sind von Stund an zinsüch zu
belegen r wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kann , « olle sich persönlich
oder darch postfreie Briefe bei dem 'AmtgerichtrschreiberKöster in Hage meide«.

5 Au« verschiedenen unter der Aufsicht der Negiernng und des Conststorii
stehenden Taffen sind im Februar des nächstküuftigen Jahres 4000 Rchlr. in Gold gegen
gehörige Sicherheit und jetzt übliche Zinsen , u verleihen ; wer solche gebrauchen kamt,
volle sich derfalll schriftlich anhero meiden . Aurich , den inten November » 79 - .

Königi . Preuß !. Ostfrießl. Regierung.
6 Die Auricher Stadts - Kämmerry Hst ein Tapttal von 622 RHIr . in Gold

zivslich gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen ; wem damit gedienet ist, kann Sch jofott
bey dem Secretair Weber melden . Aurich, den rzten November 1792.

7 Es ist ein Capital von 222 bis 252 Nthlr . in Gold gegen 4 Procent sofort
zu belegen ; wer davon Gebrauch machen , und genügrge hypothekarische Sicherheit be¬
stellen kann, melde sich bey dem Justiz Commiffair Stürenburg ,ü Aurich.

8 Der buchhalttnde Armenvorsteher, Jan N . Egberts zu Garrderftim , hat
stündlich Z2O Gulden Courant Armengelder ziasüch zu belegen ; wem damit godienet
ist, und genügrge Sicherheit stellen kann , beliebe sich bey ihm zu melden.

9 Marten Weers za Böen , als Vormund über weyl . Geerd Jans DryvcrS
Kinder, hat sororr 8c>c> Gulden Holl , gegen genügsame Sicherheit ziaslich zu belege« ;
ver davon Gebrauch machen kann, meide sich forderMirst. Briefe werden franco erbeten.

Citationes Creditorum.
r Weiland Anthon Franz Graf von Wedel nahm von dem auch weil . Drssten

D '
cdcrich Casper Arnold v . Hone z Kämpe, neulich den Stein Kamp milden darnächst

im Westengränzendenbevden Kämpen , den Listen Martii 1766 in Erbpacht.
Der Jacob Gerdes Graveure, « zu Leer kaufte den r ^ ten Oktober 1788 von dem

khurtrierschcn Cermmerherrn Carl Stephan v. Schilling als Erben seiner weil . Ehegenof,
sin Sophia Octavia geborve Fräulein von Hane zwey zur Hardrrwvkenhura behörige,
bey Leer belegeve im Westen an den Gastweg, im Süden , Osten und Norde » an
VerkäufersAech r gränzenden Bauäcker. Bey Berichtigung des tituli posseßionis, wegen
der Harderwykenburg, iür bemeldeten Cammerherrn v Schilling , wurde auf vorabbr,
chriebene Kämpe und Uecker , als ehemalige pertinenzen der Harder wykenburg mit Lm

Hypothekenbuche übergetraaen
I Die testamentarischeDisposition der vorerwehntcn Sophia Octavia von Hanr

HM l ; Mart t ? iio dabin
e' daß ihr zum Erb .'» iastituirter Ehegatte ihre Güter weder im Gantzen noch in" Cheilen in prottstamische Hände bringen, oder zu deren Gunsten auf eine oder" andere Art darüber zu oisponiren b fugt seyn Me , und wenn es etwa dich ge.

sebeben mögte , solche Handlung nichtig seyn und in diesem Fall ihre in OstirieS»" !and b-ieaene Güter au ' ihre nächtie katholische Verwandte , die im Hochstrsit
^ Münster aber brlearne Güter auf chres Lhemmures nächste cglolisthe Verwandte

^ recht«



urs

" rechtlich erb und ewig verfallen , alle ProteAante« aber von - er Erbfolge in die" von Hanesche Güter ausgeschlossen seyn sslten.2 . Sind
a . 6oo rchlr.
ö . 200 —
c . 42.0 tthlr . die Imst Moritz v. Hane resp. dt « 15 May 17 -70, den 17.Martli 1721 und den roten Manu 1728 von Gabriel Meder angelicheo , luedieses resp - den rsten und 2ten May 1701 und 7tev Juch 1728 eingekroßen.//. 16500 Gl . die eben dieser den ro Febr . , 710 von Euscma und Halb,Westeudvrp angeliehen , für diese den 6ten Iuly 1711 emgelragen.Loos tthlr . die Joest Moritz von Hane Linder Vormünder laut Der«gleich vom Uten Decemb . 1718 des Conrad Setzio Erben schuldig geworden, fürdiese den 28 Ottob . 172 ; und nachsidem ex cestione vom 27sienSeptemb . 17( 4für den Aeceptor A W . Ibciing und dessen Schwiegersohn U I . Watzcma de»isteu Septemb . 1766 eingetragen.

/ > 1000 Gl . die Drost Dieterich Casper von Hane laut Obligation vom z.May 1751 dem Wichmann Block in Leer schuldig geworden, für dich« den 6le«Iuly 1752 intabulirt . . - ,Dann übernahm Jacob Gerdrs Graverttein am r tten Mart . 1792 in Crbtheilungmit seinen Geschwistern Christine, Harm Aibers , und Anna Gravenkein die elterlicheImmobilien
1 . ein Han « an der Ecke der Haisfeldmerstraße.2 . ein Mer auf der Leerer. Gaste/ welcher 1772 de« rrOttober von Harm Sie¬vert erkaufet worden.
z . ernca Acker daselbst von demselben erkauft.
4 . einen Acker im Oldenkamp von Jan Vienne » eingekauft.Auf diese Immobilien stehen zur käst der vorigen Besitzer noch eingetragen1 . 1748 den 28 Decemb. iür JacobHinrichs Alnng auf Wilhelm Noest iZvo fl.2 . 1752 den 8 May für Allje Janffen auf Leervlh zoofi.Z . 175 2 den y Ottob . für Wolter Willems 400 fl»4. 1762 den i i Mark, das Linder Guth für die 4 Linder, alt

Die itzigen Besitzer , als der Königliche Cammerherr und Hofri'
chter kleinertAugust Graf von Wedel in 'Absicht der in Erbpacht genommenenKampe und Jacob Ger¬de- Gravevtein , haben nun bey dem Amtgerichte.zu Leer um Eröfnung des Liquidation «,proreßes augesuchet . Es werden daher von demselben hiemit glle und jede , die aus Erb-Pfand - Näher , oder einem anderen dinglichen Rechte , besonders aut obiger eingetra¬genen Clansul des Testaments der Sophia Octavia von Hane , sodann an den crmeidereneingetragenen Schuldsordexynyen an die benannte Immobilien Ansprüche zu haben ver¬meinen kdittaliier vorgelaLcn , solche in g Monaten längster« in Termins dcu i4Deccn,berl-79r , vor dem -Amtacrichte persönlich oder durch julößige Tervliwöchriate , wozu dir

Justizcommtffarikk Lchweers , Sütthoff , Schröder und Höticg vorgeHlagen trerden,

Harm Alber« )
Jacob Albcrs )
Christiua Harms )
Anna Harms )

z Gravenkeim
)

arizu-
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Mvgeben - widrigenfalls sie damit von dev Immobilien rräclvdiret und ihnen ku H,'»«
sicht derftlbru und der jetzigru Bejl - cr xj» rn merwärerdevStillschweigen auserleget/
auch der Löschung obiger Jttabuwro mn vetorönck werden wird.

Signarum beer im « mlgerichte dev 2rstea August 1792.

2 Nachdem ad mstantiam des Jan Gerdcs zu g-oß Dorssum wegen eines vo«
demselben im John 1774 von den Tawmevalschen Fldei . Comwiß Erben , kandrent»
weiser Conving prrprio et vxvriv uoie. et cons. Cttattö ebittaür ad effeetum praclusionit
erkannt worden:

C» werden alle und jede Präkendenkes, welche auf besagtes Grundstück einige»
Rea! Anspruch, es ftp ni -n ex cepttr dowwii, re raetus , scrriluur , crediti, oder aus sonst
irgend einem ding -chem Rechte zu haben vermeinen, hierdurch edietollter abgeladcn, svl»
che Aniyrücke iftnerhalb z Vonalen a dato und töngstens in termino reprodutioni« den
go Januar des k . I . vor dem hiesigen Gerichte «njugeben und zu justificiren, unter der
Warnung:

daß die Busbleibcvdemit ihren etwaigen Real -Anspröchen auf das Grundstück prä»
cludirek , und ihnen deshalb ein ewiges Stil ! chttmgen avferleget weiden solle.

Wonach sich jedermann zu achten har. Signatum Emden am Bors- und Jarsumschea
Gerichte , den 18 Ott . 1792.

z Der Sielrichter Campe Weyerks zu Twkrlum und dessen Bruder Ja«
WsyertS haben von ihrem Vater Weym Camprs unter andern auch ra, 7 uud z Graft»
kanoes unter Rslum ab intestato aeerbet, so wie der wevl . Weyert Campe« gesagte
Etücklanden schon von seinem Vater Campe Noefts durch Erbgangsrecht in Eiger thnm
erhalten, wobey dennoch der tirulu« poffeßioni« für den eine« als andern bisher uube-
richrigt geblieben, und nicht in da « Hvvorbekenbuch eingetragen .morden.

Wavn nun diese io , 7 und 2 Grafen dem Sielrichter Cckmxe Weverts bey der
väterlichen Evbthessnna Metallen, und er solche öffentlich verkaufen zu lassen gemevnek
ist , deshalb zuförderst auf die Erlaffeng der Edittal.Citatwn zur vollständiaen Berichti¬
gung des. kitull poss ßionis ongerraaen hat ; als werden alle und jede, welche an ob-
bemeldeke Seückiandcn einen Rea ! Anivrnch zu haben vermeiwen , h'kdmch edickaliter
vo geladen , ih 'e etwaigen Ansprüche länasteus inTermiuo der 4M Dccember nächst»
kSnfkia beo dm Frenberrl . Gerichte zu Rysum entweder in Person oder durch eine«
Mäßigen Zparda'arimn behörig anuigeben und - u verifieiren, unter der Vemanx-ung:

daß die AusseMeibende mit ihre» Resl -Anftwüchen an meh' erwähnte Grundstücke
veZrludirek , und ibnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auletteaet werden soll.

Jualelch wird hindurch besannt gemacht, daß obbe -agke ia , 7 und g Groftn am syste»
Gevtember , Losten Ottob-r und zten Deccmber zum Verkauf ausgebotk» und itll
letzten Tenmno dem Mttstbiekenden zugeschiagen werden sollen.

4 Vom ffönlsl . Aw!« e>ichte zu Au ich werden all» und jede , welche ans hx,
kckbs'- Erbtheiiuyg des Alrjch Disreo und der Falcke Poppen Nachlaßes , au Jobau»
Diuren überwageven . von diviem rp Hgxw Gerde« Fockm öffentlich verkauftem, z»
ssieL, ' s„ -n bssegknen Heer », mit uaesauftem Stöcke Dreeiche, ein G^ ertthnnrs Pta - d»
DiknstbarktttS « oder sonstiger R . a > eck" tabenmssk - n , öffentlich volgekder - , ivnerhalh
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Z Monaten, ILngstenS am Listen Decrw.ber ihre Ansprüche aniuwelden , mb derenN -chkzkeit naKmcheiseo , unter der Warnung , daß die Ausbleibeade damit von -»kug,,Grm.i?ßückeo weiden präcindirek, urid ihnen soive: « am !wii jetzigen Mir ! , als gf,gen diesich «kW meldeure jvr Hebung kommende G. aÄcher , ein ewiges Skl^ ch,rk ^eaguserleget w-rde» soll -'. o
'

5 Dertn Frerhenl. Rpfamichen Gerichte - ssr-d cd kaffanklam dcrEekDerUbbe und French He, reo Eduto 'es wider ekle und rede Li a ! - Präker.d,nttL au ' denVv . i Heero Frenchs, der j . tzgenD sitzer D^tcr, nachg ^asientir, . - rfc.bur ;um Ttzest«mgeerbke« und zum Lheik von chrev MUerven n, Ggenkhum überg r - astei-en HaldenH erd Landes , »cdk Hülben A tthtti HP de« HigtzsotLudei - und an oerit Marken , aufdem -RWck ' r Oötwrrr Kekses,' wovoa He«»o Kre -ichKAulwe, Ina L-
' eun/n , anrechdie andereHä fte ekgeur ; ümlick besitzt , »um Lermt o von z Am a en , jum i> § st - n aufden L̂ i'S De emderRilMünftiq r küvrr, UiiterderVerouru 'wg :d ß die «inff nbleiberdea mit rkren e waigen Real « sr>ichep an gekackten hackenHeerd Landes vut dem Rysumer Vc-rwerk go

'
etzNM- präclvdirek, rwu »hse»deshalb ein fw»ges Stillchweigcn au ' c . ie«ei werdensoll.^

- V - - ^ ^6 Bey dem Stsdtgfnchw zu Emden sinkt ad mstankiam der Frau Masor -
'nhon ' Isiüg geWhstewo -- HWns, hiesechst Edtctales wiSei alle und j - de bekannte ansu« 'wka«nte Real Prägende r»u, we-che aui die durch Proyocantw von dem Sch 'kysrr«meister Orr? Wester-:r^ k und vess- n Ebe ' rm ! ötsen - lich auerkaulte an der Wrnstrassein T )MP . 8 . Ro .71 - stehende «rosse und k en-e Wohnhaus, sammk hinten deleqenegWarle Md aanezis, «M den KapffchEng deyxiheu , aus irgend ewigemGru -de einen Real ' Anspruch , er habe Namen wie er Servitut ydes sonstigeForderung aus irgend einigem Gründe zu haben vermGNtAMächten, dam ^ eMüio adaauotandum et justißra-ihM' creötla et piLlensiones von a - Wochen et teprsductiosispräclustvs Ms den 28st n November näch tkÄltkig , des Nachmittags UM 2 Uhr, zuKMhause vor d- m D «r «taro , Slakhsberrri Adami , unter, der VerWarnung, Laßdieaussenbikibendcn Real Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grün stückpracludirct,«yh ihnen damitei» ewige- Stillschweigen sowsi grgen .de-nMMr drDkM. o !«lMea '

ti Gläub gere , unter welche bar Kc-usgeld rerlhrMt . wird , . ausLrlcger trerdeu soll,rrkannt.
" Bevm GreetfyhlischenAmtaerichte ist über der Eheleute Claas Peters undHisse Iänsseü Wirdum geringes Vermöge», der ss , ms erSjntt , und ciratio edicra-kis wider deren sämtlich !' Gläubiger zur Angabe mrd Jtrstißcgtiou ihrer Fordmuna -r cumtcrinmo von ü Docken et präelusivo auf den 6 Oecea her nöchstküviti « , snter der War»vlinq erkauf daß diejenigen , welchem diese«» Lerotno nicht erichcirea Werden , mit.allen ihr . « F,rü-r ma« n an rje Maff präclukiret^ und ihnen deshalb gegen die übrige«T rditsreS ein ewiges Stillschwnqen aoferlegek wechen olle.Uetznaens haben E- editores sich in gedachtench»?rm so über das CessisvsgMch jUerklär « ; w,bngrnfavs sie p o rvkskvttrvtibu« geachtet » erden ^!l >nZMeich werde» alle diejevigew« welche von »rn Gemfr .

' schistdvern etwas -rn Gelbe,Sachen, EffrckcU, »der Brief,chafMMMAch haben, hiedurch angewrefen , beaevsecken
n .chk
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Mt das Mindest ? davon verabfolgen zn lassen , vielinebr solches dem,Gerichte sorder«

sae-ü getreulich anzuzrigeu , und jedoch nm Do behalt ihrer daran fabr 'nd !-« Rechte , m

das qrüchlliche Lepestkum abzuliesero ; M
't d-erMmapoM , daß, . wenn demodngeech?

ter Leuen .EemernichulWern etwas FkMlek,,eder ..a »iSMj »ichH
'
l>s wM ^n ssllte, solcher ! Zt

nchk aeschehen geachtet , und juw Düst ^ n ter Müsse Nöde - chest kekMiHii , ^wevn aber

her Inuhüber joicher Gelder oder Sachen dt ^ seite verxi rr iaen oder zurückhalttN stllkg,
er noch ausserdem alles emrrdgran hal errdm Uuttrpjauö Uüd kichern Rech .eS für ver«
lult -g ei k -üM werden soll ?.

' '

'i ' - 8 « Greife J .- nssen Tdemson , des. § N-ck.-rarrs Hate IanOn Olthvff zu
? - er Ehefrau , emKo vo- -Hi rn Ettern Ja « ZLMi er ^ homws ?mK .̂ evssv -Ianzle » DrunS

^ r ) c -n 'Haus ' - M MHereNdb - hrrstM , -vs , Aotzao « Thr . -BAk ^ tmsün cĥ rrübrMd,
f
"

2 ) ki?LÄchrrlvohtrmtM ' EMM 'G ^ Srae <da !rchj «» voa Ian -HeiK '.crS Äittwk . er¬
kauft ,

^ -

z ) ein Haus und Garten das- lbst , nebstKLhweiLea aus de « Wejier - Mcelankcn,
' '

von wer. ! . Bürgermeister P - nli.-brng Güte - -8u ',sksrev erii - r?den,
q ) -wey Woh - engen daselbst nebst Garteutzrund, - von G - rhard Dietor öffentlich

gekrutt , ua --
^ n Stück Zlayendcichrland Hut r dem sogenannte « grossen Stein , von » eyland

'' '
Hchi ^ mavn 'HM -Mä' -WsNtS «« ' und Gör -- ktrührivd , - i,K tz

r > Dann hchrn besag» EhelE Hate I . Olköoff lind KresteD . -ThosfHN von Gerd

Janffen ThoMM gegen DMhlur .g dessen Schulden überumpWen ,
r ) ein Hans irn WcKrrude von Jöeling Harms rcstamer-kaktschen Erben öffentlich

erkauft , - ^ - -
2) em Haus" an cher KenuzSessso - und cssre daftjoß belezese WeHumg von Cilert

^ " Wenninga
'^ tktve ' cherrühdwd, - - - - -sz>

ch Haben diese EHÄMe -WKHrmS' dÄ'r Ebr l - .,x
' ' i ) rin Häus im'WM'erends rm -WckleM Ianffen Dsrns öffentlich , und
- r ) ein HÄv - N Md H «sstfeiUn «rKr»ffe , von Ädel HarMS de Dorr privatim erst rnten,

und solches ^ it knrm daselG befindlichen von der Ehefrauen EM » ererbten
- ' Haufe in eim

'
h basen losiech - . - - . -. . .

Da niM 'asf - diese« Mtti <chisskN , »M Man ' li .- -
'Ä « rMAe « WWeiAmRMMvelMWrW .iiW .M >) 7 tM

Mar ; > 7Zi,
2 ) aus Lik . 4. As . 4 - 220 Gulden den ? ten May 1754 für sska» Werner ThöMM,

-- - - ^ GÄbe -k' dMrffM 'Aow t-75 ; ' iür veirWey
' Hg Gisttzess den Arn .MkiLr - 17,57- süyGertz Jorsten Stolz,

z ) aus Ktü ö. M . kP 'BcB GulM lür dke PAvriL LA -istentzMsrieKchir -jtS IrarrrS
1 -?.; nM HM rEnIanusw 1-7 - 1, . : so .. . . - . .

H M Gerd Garer !« des -L !l»s4"M <G s-? 45 / l-I
- -i ^ Ä GuldewM 'Grrchchd Wiilmsden ztrH . Jan . ^ 7.̂ s' » . .

25b GMemfüL -Marrem « em»Wyr den chtM März .1.747,
sämmlllch zur käst dK DihH LösterH ehemalmen Gfgembs >W s>

zoo ' Golden .süv -Hen Doga - tst« : Ci -ster ldru- l -steaMäsj 1/764,
Löw Gwd- n für '"Mnnde ! t st mr ? !U ! den 2 sKeq Map r 766,

- si .cheOpM^ -MKst -Dr«zWsr .MPW .M »DM .>
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1« HyvothekenLüche «och offen stehen , wiewo! sämmtliche Posten wshrfchtt'alich 'Lngstbezahlt , und di? Echaldverscĥ echnngk» vrrlohren. gessrigen sino, ; Lhecha -rpr aber dieB ^ y« twff« ,Am Mijika VstchM sepy wollen ; so HMn itzemetftfte Ehnrule aus Ex»- fnugq Ke« L '.q»idai !S !«tiIhlwe§e« augrtragen , Micher t-rkanski tstDa « AiiMSlchr M Leer: taöek de lmsch HKM - ktzWajiter alle und jede vor, dieknsErb ' Naser » -Pfand» oh^x jedem aadexx dmglichmMchke a« ubbein echote InEbiiir»oder « re« « aufgäderübeehaupt , . Mö inshesondere ays den Grund «rfagrer ivtebsiittenFo - dc unges Änsprüch ^ - D tztzd.es vermeyueu, dpß .stp. ko.chr iyrrrrhalb ^ Mavatev ^ ISug.strns .jgLbrMßo ^ deo ^PistemZc .auariri 79 Z gMchrilch . sugche«r. -. « W-4 -/esM - echawitp ' ä iüdirr, ihnen in Hinsicht derZUmohWrOvnd Hq-^ eider -xin immerwahrmdesSkill-schweigen auferleg' , und die Inkalstkijs .«zMscht jUichrn chllM. - ^ ^ -Signatum Leer im König ! Aimgericht, den rzteu O ^ oöer 1792.
9 Ad «rkäntiam de« Jan E -ier« Toeilirrg zu Bingum , ist bkichem Amlamchite zu Leer Mgea « ine« vo-, jeiaein wei ! Schw 'egevawr Hlurievs Engeike« i-ajeldst p : j.vgtiD e '-stmdEn ^ M dinguin amDuchstrich kekgentkiHause« , die Bäckerey genannt,nebst Scheune und Garten , auch deren Kauigclder, der Liquidation« Prozeß rrömek , undctzqri0 ' üksa ^ «Lk>«»>nr worden. ' 7» . Es z»MM s cher alle und setSk welchL -an diese ImmobilW , oder arch derenKauf,gelber, aue .-Srp - ^ äher- oders -Lem andsrs -chrr,glichenA <-Me , Anspruch zu haben ver-Milnen , vorgeladen, solche .'hreAasprüche st verhslb s Wochen, längstens is teminopMustvs des- 8 Jan . 1798 , Morgeu « 9 ttr .r , hei hiesigem Amtgerichte anzugebki!,und deren Richtigkeu behörig zu jMfiur - ü, unter der Warnung:daß .Fie anOIfchekröen Mes !-; Praceudeoken mit ihren Ansprüchen an diese Grund«z. ßüche xMich ^ x̂ Hnd Wen damit eia ewiges Stillschweigen, sowol gegen der. Käu¬fer derselben, als geaen sie Gläubiger , unter welche« etwa dieKauftze lder verthMwerden- auferlegs werden sollen. >Leerim KSaigl. Amkgerichte , den zo Ort. 1792,

ro Be -m Srteksnhlifchen Amtgerichte ist k»f Ansuchen des Schiffers HarmGerd « Duke -, zu Emden, .-kitalio edreralts zur Augsbe und Aastifitirttvn wider alle undlelA wsichsM da« durch denseiben von dem Schiffer Onke Uktichs vvtk brst Jnstil Juistzu GreMyhl öfferrtstch ann' ksuite Schiff - pi. -Mi- ^ Haber Li>sten g ! 7ß, nebst dabky ge-ho endem Kahn und GreLthe, eS sevau « w - tchem Grunde es W Ü -- Anspruch und Kor-derungea '
zu HghrsEmep »- n> cum ttrmino von r s Wochen> k präclufivö auf den 17« »Jattuaer , nächMnttig , bei Strafe eine« immerwährenden Stillschweigen« erkannt.

« r D e Weid- Temme Weerks und dessen verstorbenevEhrfrsue ? Erben ver ' avf«len unterm r^ Ma -ti» , 750 , ein iw Endende z» Werner stehendes Hau « nebst Scheunevnd Gn teu, idem HauM Halber « d»i l «». Die -er fetzte vermöge Testament« vom izrrnJan . » rüiMye Hach .chMst̂ chBekt TLmMiN zusriNL Usivrnai Et 'dm ein , wesch- dsr<auf vermöge Kaufbrief--« vom 27 Mrg. - <792 dem Weert Temmen uns Kiau E - gelHa ms die Hä ' w diese « Hause« und Garten « wiederum üb- raekragen hat Dü "NNdies « Ha , ' bisher -och iu d-m H " wkheqnen Buch de« Klecken« Vheeneriegrstrirett- - W « - ir XMer Werkt Lrmmm ^ «atz § rq« zur BetichliMs de« Tnuch,L '
, L Wutz. . kk. -, , . - PHsttff



posscffioneS und um für alle Mal Ansprüche gesichert zu ftyn / kirEdittsl -kitakksn Aach«
gejuch - t, welche auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und rede, welche an obbemeldekeS halbe -Haut und Garten
sodann die Kaufgelder- ans irgend einem Grunde, Hesonde- « Rährrkeufswegen Anspn ĉh
zachaden vermeimu - eswraMr « ichgesAHÄt, - sich damit Vinnen 6 WvcheK , ftiätesicuS
aber in inmü . o reproduclimur prällnsivv r-e» 8ttv Jan . r? 9 Z , Molgens 9 U -tt , v -i»
Amtgench ; b ' ^ eidst zu meiden- und die Beweise davon brMbringen - mit derWarnun -:

daß die Atisbleibenden Mal - Prätendenten mir ihren A ' prncher an dashawe -Han-
und Garten präcludiret , und in Hinsicht d - ssekben der Läufer und der Musgeidek
zuN -eövigen GkiSschwek8--« -verOisseo ' werden ^M «i.

km im Königt. Amtgericht , Ven 25 Mpt . 1792 !.
'

12 Denm Amtgericht zu keer ist ad mstontiam des Z -mmermeisters Jvhcnn
Hirm

'
ch Boraftlö West Ist w . ge « nnes von dem Dvgien Jan rraajsm Lucemanu zu

Norden öff- ntl-ch eriiaodenen, zu Leer auf der Woerde Sttasse belkgenen Hauses nebst
Gatten, und dessen Kausgelder, der Liquidatlonr - Prozeß eröjner, und citatio edlc/aiiS
erkarnt wordm.

Es werden demnach alle und jede, we che an dieses Haus cäm anwxiS- «der desses
LaMiver -aos einer Hppoch^ , s ^ervikük, oder rMemMn ? Mdinj - lkch - « « echte- Opi 'vch
und Fordrrung zu haben vermeinen, hi - mic »srgetad . n , sich damit itzi-rrhM 9 Wochen,
und iänq -lens i« kermino vräcluW» den ze Jan . fnk Mo gens - Uh - » bei hiesigem
Amtge ' ichce zu meiden und ihre Forderungen dehörig zu jusilsiciren , unrer der Warnung:

drß ? ie ausblcibenden Prarendentes mit ihren Realansprücheu an das Hau « cum
an:.ex,s präclvdtrer, imd ihnen damit SM ewiges SMichweiNii , sowki gepr" de»
Kaufe'.; , als qeq«m die Glä - ttoer , unter welchen die Kausgelder etwa vmheitt

^« « de«/ nahtkgek « erdm^ lk^ ' -
km im König!. Amtgerichte , den 9 Rov . 1792.

iz Bei dem Amkgerichte zu Berum sind auf Ansuchen der Wittwe Pekersen
«iid det Deichüchrer« Encke Hiünchs zu Hage , und am R -gmer Sphl , wider alle und
jm , weiche auf den von Impmantm -publice erkaufte« aus Ostdsrff belegenen Heerd
kavdcS um on exis, de« GerS Bxrens klsessx «, eine» Real - ÄMproch und Forderung
o^ r Seitt - tt zu habe » vrrmeynsw, rwsrales « um mmino vor 12 WocheL , et rep- o»
tuttioni» xrättnuvs aui den 26 Fedr . a . f ro pa iuri « snlita erkauot.

Bei demfe ' brn sind as inisimlmn, der Grbüder - Heye, kammerk und Weycrk
PtterS , we«- en des ii. Erbpacht erhaltenen , m der Ostermarsch velegenk« Heerd itandes,
irr weil. »Zrau R -gierung« älhin Tarnm - na post deren Erben , randreukmeister Conriug
et Sons , wider all « und »ede welch- darauf »men Real Anspruch und Forderung , wie
auch Näherkasfsrecht oder S rviti-t zu hben vermey en , edirtnles cum kerwi » vo»
12 W ch - n, er revrodutivm « viL lrisivo auf dev ^S 'lebr. a . subpoeoapwpttu« irleN»
AieekM , Berum am KSmgl Amtgerichre , den z Nsv . , 792 . S . R . Kettlet.

Grationes Edictales.
. ^ Wjr Frideri «̂ Wilhelm von GosteSM - ahex KönkattM Preußen rc. TK«s«M Aid suge« hi«« kk M wissch r KachdW W vkk Kat » Hhesliag gewtleuer Hienftt

knecht
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ksecht des Tjabe GrSnevelö zu Wymeer , wie Ihr weee » Widersetzlichkeit und chStllchmBelädigüag der Lchiitzwache in der Neuen. oder Lasgacker Schrrtz »n Untersuchung ge-zsgen werden M n, - Euch auf stächmen FLffevgrsitzr habe und Euer AuAevr - alr va.brkant ißt fa hÄea 'WW nach 4tM« Nlv- Unso er Enkr-ivai. Okdvuogdie gewöhnliche edj«etakes , weiche he» H -Mea Wschmbiäcrera zu du -yM ; Mhlm los« « « werden , widerEuch el̂ annk . . . ^ .CMch und laden Euch demnach inuerh-M drey Coyote lüngsiens den ! 4 . Jan.künftigen ZahikS Vorm .-ttagS um y Uhr öre-eköst aut de , R g ' -" v - a rvr drm AnoraksZrßc, Jhering zur Vernehmung über das E ch an « fchrldigkLB rbrecke - zu elschcircn,,unter der Verwarnung , Daß , wenn Ihr arkdaim ungchvn - m «mbl-leilet , uack An«Wsung Uiftser« CHmiMi 'Srs »u«g weiwr -yrt ^ hrengrertzensvL.> _»SGedk » Aurich « her Mmgl . Pr -e„fl. Dst rieß Aeglermg - en r> Ock, l 79z.- D. Vr kecke dkeiw er.
V 2 . Drp hem EfMaerichr zu Hhhew ßnd nd rnstankiam h«r Stvvtje Wevens.daselbst die gebetene EdicrAes Wider d -ren verscholl neu ur.d be >ettk ro bis H Iaor ad«wcskndeî Ebemaqa, . Scho. HeliMich Isiyssni ^ e G/gove, zum Dehvf h,r Trennuna derEhe ein» Hknfnio von § MvWe « ^ t ' t '

eykMcusttr chkärürßpo aas den zkstea May«7'S ^ Ms - VmMwgK uM 9 Mt zut -EischeMog ' ^ss Perfoa o ^ r kstmch einen genug«sqmeöl>«st! « irtm 'Deor-üm5ch' igkm , -waswdu? hiesige Justiz Esmmiff LchiniL undKIvh«»Mgschta^ » MM .«, aus Lern. Rsthhause Vordem Drput , Ra .'hchE FoSens, umsich wegen dgr biKerigen Sibweseuh it uu^ Verlassuvq seiner Frau , der .ImpetrsiuiMzu verantworten , unter der Verwarnung ernannt dsh wenn der Abwesende oder >kwar,Sin dessen Namen sich vor oder im Termin Key dem hiesige;! DL retaerMt nicht weisenwürge , alsdann mit dessen LodeserklgrWg vcrlahrm . Derselbe bey fernerem Avffm«hW ;u
'
W estrÄi HWchen '

VeKssed 'ehM ?? öWmsM «uPNs ' 'ssi^ öehktkiie TrennungVk^ /Ws , ^orche^n ^ auch a.nf^die M '
rM Sech EbWeMstgs cMuNt werden sÄ . . -^ iznMq Esdä in EuM ^ hrn Mn Mgüst 179 ; . -' ' ' ' '

Iussu Lenains : ' ' he "Pokkere , Gecret.
z PeZ der Königs . Preußl . OMiD . r Negierung ist auf Ansuchen der LeesteGersM Dirklage « Wo ^ dlM >,Vwider .Sekrn Ehiemaün Jochnm WilMs au « Nu ich,welcher sie M ^ Pchk .- k/sÄ Mriassen -ha ^ erkanor ^ u*v ders^ be^ cikiM M lerwi 'isperemrorjs Heu r r Mirrk « . § ? Hvrmittagr dm 9 Ubr , chttseksA auf str Reg >eru«gcE ^ ßepnMÄ 'Mgwrunhs - MfcuMsee M -.Mers zu erscheine!'. , und Ursachv seiner De«settioa anzmciacn , iy ffurstehung der Gäre rechtliches ErkenntM , benm Aue bleiben Mtexmir -o aber, ;» tzeixs tisen , schaffet für einen böslichen Verlaffer erkläret , ' -nd n -cht nurSich dw ^ ebetrEVeMMNa de? Ehe , sondern auch «vf die Strsie der Ehescheidung er-lkannt werde. Äuych/ ^ deMk NM ^ ^

M ' fzMA . PrdüZI. OstftieD Mzierssg.

r 6ott ! ieb V̂.esl 'rlrgl , Zschklet nn6 ^ iemermeilskm., M -̂ lc'lit'rin lever
(U



rnkKökofismst ' 6n6 - eMhtznst .dänvt '/
^

MG
'
sp 5s6 ^ et ^ t wie - 6er

VVoijrturzK ^nsfik - .Lkych ;» hegshsn , un6 6psME 6a8
'
Nsu8 . . 6e8 .sei » ,

Ls -uümsanL . Üro ^^ . -MLMr -M » t -! 8ft1) 3 -u8 . ^ b1 , oNvM öLM denen.
Mrkt , be ^ o ^sn kübSr ^ Mck 'Mme ^ dfsKo » '' ksrtkstM -

" Lr - ^ üni - '

rnso6iret lick 6iem - t bestens lzn6 v .sriprlckt 6e .v prompter n66 eivi-
lerÜehÄncüan ^ FptL -^ Lhjtv > e1clrs 6iis Verlpreelw » be ^ skrliomet.
^ mäen , 6 en ^ oÖctobsr 0^ 92 . l.

s Der Kausm -nn BäM -r I - La«» Hinrich Pelster ln EftrrS wiltscm -ksq
Am MK kwvh r « -rdkklLes Hw «' 4Lrdsi"« LvtzKr«iP, - ^ chÄ.lM iH -'»dR«g „ad
» ä>r ?rev fchr g- Iegeo , auf beksrsieb ^ den D ^ar °>n «reder rethevrev , e-der auch -ru»
fs- iur H - nd nerkaufea . De ? v d ' - ionee solle - b 'gig ftyv , « »5 köyse» Ankäufer eine
näher zu bestimmende Porrion vomKaufgelde gegen gebihreiEe Proernte darir- behaltea.

z I6ln6er ^ I ! s ) e8 te T'ermünter Mx .- vsstt sIs Mexrytznn^
vsn össr dp 6s Knskke p een ^e6sr Me Apk - V3N liEMMÜsLi -tzsäiKM^
nen te Inten , tmn ? ieii v ?>n eene eelcliielits 8e6nn6etM § verrekerj:
dnuäen . Ook i « 6e Lssk op ? vn cm6e 6r,n6pIZst8 in or6e ^ ebra ^ t,
roo 6nt / v von een Decker 61s ^ e6enk .t over te VLpren , ^ LN op^ e-
trolilven ivoröen . . . ^

4 Die »erwitfwrte Frau gebeimeWtbinsHM hem Welle MM ' gßmittM
»Sud , toß aste .h,ej er i/ev . welche von fhr oder chnm rv- yl. Mchen » W fordems
hake«, sich k»ev dem Herrn Mimieper Urends in Emden Mklden westeN » welcher von
ihr dm Auftrag erhallen und angenommen har, jeden rechtmäßigenAufp . och zu befriebrgeo»

Herr D ; Cbodmiek », ö«ÄEM ^Mo » icw^ ch O » : ba' auf rr KfsWr m 8v»
« er»würdi- e ipEäste a -rs dem Jahr « ff

" y^ r^ eWk.r »kMLH >?MreKHm . Wn ;er ^ Lch,,
-«eichaet. Alle 12 Blätter siM unter ^ MMtiPer beiWmW . Hrn . Mrg ^ gM « .
A n , v«d iöhre ich , da den Blättern eine bi sondere Erklärung b«igkjeskt tMd < hkL Mk
dieUnkerÄMen derfelden anr : n« r - .

i ) de° Englanrer Nel - am rmpfäsgl MkArsnzäMi D -rgfr ^^ lme.
'

s > » aff« ! Fnseph/ / Eäbretd «n^ ov hr?M ;- krzoK .EUab, .anf setvkM ^ ttljebkUk.
z ) Schtindare Vereinigung der ParthetzkP« B 'Äavd . -1 : p . - ,g .s. ,
4 ) de Py ' los- rh nsn .Fesne0 'segM >des jusWrn . KrcßIhnAravkltnt.
z Gusia 2/1 . hält ti" e R de «ach dem Sirse deiner Scheereufiültk.
t ) Friednch Wilhelm I/ . hei dem 'Brande,c » esiau-
7 ) ^ « i Ssischer Enthusiaemo« auf d-M März - oder Föderationrfelht»

DeW 4vatriskiche ' 7ndin Nanzy. / ^
9 ) Mensch nttemrdlichc Handlung eines d^ t '

ch n Fm Ke«.
rv) Rittert- I«r brzvrr Kgilerkr -lMNAAZrMjgtt»

' '
«)



ross

n ) K*önuügsfeZerdes Unsarische« König«.ir ^ kZaiMsimg des Sächsischen Dauerp -Au -standes»
RuKsrdAW/sMiMsry här dle' Kvfffch? BEdard nnqz« Berlin auch noch i 2 Bild«chUvdu

'
Pe ^ nea stechrä IW « , die tm Jahr r - ys voez- Wch merkwürdig geworden;twchirH ftWbnde :' JrHpA 77. und keovsid 7k. FraM ;,, Howard , Laudon , Prkewkm,M ^ak ' au Md vas der Noor - Karhsri . -a 17Gustav 777. , Gras Herzderg und Pi t.tzlsie diese K'

Gmffe sind nach d ?s besten vorb^ndeue« OnKinalen ksprret, Md werden sichebbs >o sehr durch fprechesdc A bnlickke-r, als du^ch den äußerst sauber « Stich empjeh '
-cnA 'ich isnm werdeu histörrfche Äächrichte» bttgekegek, und sog mit diesen sowsl , alt,vdi»giNBlätkertt/im F .iö söiche Beifall sinder» , rährstch fottgetghren werden. Oer PreisM histokilchcü

'
Vvrsteuuwgen und GiiSsrffe füwdas Jahr wird 2 ROr . ftyä.SuöfcrtbentrnHsfom .vea die svsgchrchkeHen Al 'drEe ach M zügsich Ms « , Schweizer-Papier , vod Wunen dir Liebhaber sich geMW an sdlgende Perisven deshalb werden:als . m Äurich bei dem Hr « . Buchbinder Daren , in Ewden bei dem Hrv . Ekhoff, igNorden bei sem Hrn . Boideut , in Efen« bei dem Hrn . Schönler , in W -ttwunv beipem - rx . kösche« . ,in Jever bei demHrn . Bvchb Grosse, in Nenstadk Gödens be , vemHra.« epkoch. rn Weener brr dkm Hrn . Organist Loumana , und hwr in Lee- bei Mir. / - '

. G . G . Macken.
6 Nachdem von Sr . Kön 'gl. Majestät alkergnädigst apxrob-rk wsrdm , Heßvon dem bey per h

'
resigen Heri »gr-- Fischersy -? o« pasvle vorhandenen Gewinn des vorig,jährigen Fanges eine Dividende von 5 Procent ausgesehkt werden fest, so wird solchesMw dem Ersuchen Mannt gemacht , daß die Interessenten gedachter Compagnie .sichfolgendermaßen wegen derselben Ausrahiuna , die den rffrn November a c . n» ö War«ach dem an diesem Tage aus Holland statt findenden Cour» ihren Anfang nrmmt, j«« Mst chelrebes, als : » . . . .am ? omisir in Emden,

dey dm Herren Carl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,key dem Herrn Martin Dorner in Hamburg,
dey dem Herrn Anguß Gott 'ieb Pirsche! ien. in Magdeburg,c- » -
chey de» Hevrm Börger et S -oh» ürBeriich r . " P -x r WrbHetrw 'UhMia » HÄurrch Hemickretn SkeSt »^ unk-den dem Herrn Georg Br «i»WH -» c, .,Emden , den rösten Oktober 1792 .

Di « Directsres.
Maurenbrecher . Bödeker. Schuirmann.

7 Nachdem nunmehr» skl« Düse» zu Hause gekommen find , so ist der dies«- jährige nlMD « PseisWr veu Locherda » fskßendrrnwße« OsDmnm worden, nämlich:'
M Vir gaagc Tosse auf Gulden Hollßvsisch. ^' dis ( Me dito ^ 7 i/ 4. GuId. — »

die vl?»« s dito » z Mz GM . <—die achtel dito « 2 Grüben -«—so wird solches, und daß die Liebhaber sich dekssllj am komtoir der kiesige« Königs.Prrvßische^ Hlftksvrern Hering« . Drmpagute MekdmkvüNkv, humrt HMiibt gewachbE « oru/ »d«u rßes Nsveuchrr Lfss . ^ 8



ro29

8 Burich , in der Winterscheu Duchhundlnrrg sind vm beigesetzte Preise i«
Louisd'or folgende Novitäten zu haben : i ) Nene Karte von Frankre ch , Elsa» und ko«
thringen, welche die Namen der ncuev Departements fowol, als der alter GovverktNirvt«
Provinzen , nebst einer statistischen Urberßcht der merkwürLiost .n Gegenständ « , de« Ha «»
dels rc . — enthält , von I . E . Lange . 12 Ggr . Diese Ka te begreift zugleich eine»
- rossen Theil der angrenzenden Länder von Deutsch !a ?-d , Italien und Lrabard re. auch
stad noch dre Grundrisse der Städte Strasburg , Pari « und Avignon unten mit avarkrechk.
V -e Karte übe b upt ist schön undeutlich gestochen und illnminirk , nudhat alleptdalbea
vielen Perfall gefunden . 2) Nachricht von dem Zustande des Ärmenwescnr in sämtliche»
Kirchspielen de« He - zoglhum « Oldenburg , nach einem Durchschnitt ider 4 Jahre 178?
bi« ss . gko 2 Ggr . 8 Pf ? ) Bemerkungen auf einer Reise nach Holland im Jahre
1790 . 8 « 6 Ggr . 4 ) Uebsr böse Geister, deren Daieva und Wirkungen, eine Predig
gehalten am Michaelistage über Offend. Joh . rr , 7 » 12. r Ggr . 8 Pf . 5 ) Trinklied
für alle frohe Brüder in Aurich, meinem besten Freunde K . gewidmet, von * * " , zum
zweiten Ball den r6 Nov . 8 Pf . oder r r/2 Stbr . 6) Revolution« - Allmanach vo»
t 79 Z »8 m . K . geb. 1 rl. 8 ggr. 7) GökkingerTasche !ckalrnder für das Jahr t7yz m. K.gkb.
m.Fukteral r6 Ggr 8 ) Derselbe Französisch iü Ggr . 9 ) Göttinger Musenalmanach für
das Jahr 179 z . ebens . geb. 16 Ggr . io ) Neujahrwücische iu vielerley D esse ins und
in Preise von 2 Rrhlr . 2 Ggr . bis 1 Ggr . ssdass sind auch jederzeit in derselben Hand¬
lung die besten Schreibmaterialien zu des billigsten Preisen zu haben.

y Bei Feisssn Jacob in Wttmuud ßnd zu haben 9s Stück Lämmer und
Echaafseüe.

ro Bei Heymanu Feissen et Elia« Meyer in Comp, kn Wittmund find zu hake«
IZ2 Stück Schaaf und Lämmerfelle.

n Der Peldemüller B . Minder « zu Esens verlanget auf nächstbevorstehesde»
Ostern einen schon ziemlich in der Mühle geüdrru Knecht , wenn er auch nur etwa « oder
allenfalls auch gar nichrs vom Pelden versteht ; ein solcher der da;« Lust hat und gute
Zeugnisse feige« Wohlvrrhaltens vorzuzeigen im Stande ist, kann sich ! brr chm mit dem
ersten, entweder persöhnlich oder schriftlich meide ».

rs Cord Johanßen Schneider zu Burhave ist ein rokhgrimt Tweskerbeess lve«,
gekommen . ES hat ein Tzu um den Ha !« , mit einem Brett , gemerkt L . 7. j Der
ihm Nachricht davon geben kann , soll rin gutes Trinkgeld haben.

iz Alle und jede welche auf de« weilaud Paul Harsfebroeks Masse eine Fode«
rvng und ihre Rechnung eingesandt haben , die können sich bei de« dazu vom woLSdliche«
Auricher Amtgericht bestellten Vormündern Hinricht kucht und « obre« Jasssen vom 5»
bis dm 8ten Deeember dieses Jahres eiaßnden , die Rechnung einsehea und sodann wa«
ihnen zu Thci ! werden kann , iuEmpfang nehmen , Doeckzeteler . Vchn den 7N0V t 79«»

14 Der (iIssermeMen IÄN Kock io kmösn verlunxet einen
keklkurscken von Luter kr ^ieftun^. 1K bei HssitÄben bs-

L Bo. 47 . Q a q q q g ) Irom-



'Komm KrMes RenKerglss , bei IM den vnä RiKes,nnä xescbnittene Letierben, ivie sucti Llasemacder Oiamgriten inLorten . Oleicbfalls elieierle) ' L.ortev talaspfanven mit nnä obve
LIss , sIs doppelte liaxpfarrrieQ mit 61a8 für 27 iibr. einfacbe äito
ru iz ^ Kbr. uvä einfscbe obne Rappen mit 6is8 rm 8 übr. , ÜL8
6138 iü in Ritt öinZernacM Briefe d-eräen franco erbeten.

LZ Nakelsar kfZ^mnßs fs . Rwcien beettvit <1e banä tever-
koptzn , een cornpleets Rrübeniers Winke1- 6ereeZfcbLp , bestaanös
in z5 Dosen , io 1'onnen , 28 fcbuiüaclen , L xrote tinnen boomoiy
^rowMn ^ MsLinF Mortier , 1 groote Balsns met Blaöen en 6e»

- Vrxteo »^LMM !HN. 9 !xdM !ev ^ 8te11in§ 1'osnhsvk es tr^ t äer meet
tot een comxlete Winkel beboort . Wiens ^aüin^ liet iss tzeiieve2i§ Rem te meläen . Briefen franko.

r 6 Cs wird denen Kausteukes so mit Holz , Steines , Dachziegeln, AM
Nägeln vnd Elseugnt Handlung treiben , iwgleicheu denen Zimmer « Mauer - Decker«
Glaser « Färber » Schmiede « und . so listigen Dan - Handwerkern hiemit bekannt gemacht,
daß die Königl. Bau - Anschläge in den meiner Inspektion anvertraiiten Aecktero proAniro r? Zf, ' an brsttinttn Lagen und Oertrra , sswof i« Anftfurg der Bau - Mat «ria«
lien, alt des Arbeitlohnt , an die Mmdestasnehmen- e werden ajrstzerdLngrn werden , kuß-
tragende können sich jede» Otts um 9 Uhr Vormittags cinssndeÄ, und liegen die Bestecke
zur Einsicht in denen König! . Renthepen jeden Amts, als:

den 19 Nsvemb . üm Montage zu Friedeburg , ans deck Awtgenchk,
den 20 ejusbem als am Dienstage, zu Wittmund auf demAinkgencht . ,' de« L i ejusdem als am Mittwoches, »s Esens aus der LMtLnMge.den2 z ejnsdem als am Frcpkaze , zu Berum auf dem Amtgerlchk.

/. den 24 kjusdem als am Sonnabend, zu Norden im Wkikchaule.
Sigckttnm Aurich, dev H November 1792."

Richter , Kösrgl . Oeüßl . Baurakh.'

L- Es hak der Lkösißl . Pächter auf dem Westeraccumer Neuland Focke Heb»
den avgeteiget : daß er vor z Wochen ans seinem Rapsaamen drey rwemcr Treste, als

rin schwarzes gemerkt von unten ius linke Ohr und zwei braune so nicht gewettet
find gefunden habe. Es wird daher der Eigener hiedurch aufgcfordett , sich bin¬

nen 14 Lagen zu meiseu , vnd nach vorheriger Bescheinignag seires Eigenihums und
. Bezahlung des verursachten Schadens und der Pfändungs . und Futterungskostku in Ein-
/ pfaug zn Wwea ; mit der WarMtlg : D «ß nach Ablauf dieses Termin« die Geeste zum

genatiter KestW werden verkauft , Md dersUchettHLf! der dortigen Amenraste
wirdzvettarjk werde». Esens im Amkgericht den Slen Növembr . 1792.

Bölling.
» 8
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7 8 Oer Prediger Kektwich zu Hage ux. nom. uvd des Kaufmanns LambcrtuL
Kettwich zu Aurich Kinder sind willens , folgend« bisher >a kommumo» gehabte Grund¬

stücke , als : ,
7 ) eine » Markes in HavermüMs Gang kel Ann'

ch
L) einen Garten auf Epeuldss Kamp daselbst
Z) einen Barre « beim blauen Häuft daselbst
4) ciurn Kirchenstuhl in dtl Buncher Stakkskirche von z Sitze» ^
5) ein Grab auf dcm dortigcn Kirchhofe in der gtcn Arche
6 ) vier Gräber daftlst in der birken Reihe ? ,

7 ) ein Grab daselbst in der r Stm Heihe
8 ) drei Gräber daselbst in der 2 - fiin Reihe , imgleichen auch eine Herings«
« etie , Lei 'ungshalbek aus der Hand zu verkaufen . - Li .ebdsber . werden er«

sticht , sichre eher , ie ireörr entweder bei dem KinderMscher Nies zs Aurich , als » e-
vollmächttglru des Predigers Kettwich u«o kurator der iLliitMnne » Ksüder des Konsmanns
kambertLs Kettwich , oder bei Lks letztem Wajotenne-niSAhnes m Amsterdam Mandata«
rius Justiz « Commsis. Stüresbürg zu Aurich zu melden Md Mit Hken aus M . alsdann
vorzuiesendr Coaditioaen zu conkrahirrs . -- ^

79 Da ich bisher Jedem mein Gestell zum Lichtgießeu willig gebvrgek , und

wegen des öikern Mrlcihens , meiner Hauttzeuvsienschafr der letzte Abieiher aus dem Ge«

bächtniße entwischet iß , so ersuche ichden gcgrnwärtism Besizzer , nur ftlbiqer - tzrsLLißft
zurück zu schicken, . . . . E-. A . . FHcrMg, - AdrocaÄrHiftft .

.
' ' ' '

22 . Aurich , kr» der Winterschen DuchhaMnng ist . folgendes Mt
'

bMglich
brauchbares Büch zu hasten : Crvmellakiß 'rM -gesgrgphiNe .Mschrkchu .ng M sämEchen
Otsterreichischen Niederlande, nebst dem Ausfluß der Schelde .Md Len augrmzendrä holl.
Provinzen zu iZ Ggr . 8 - - .

Die Karte ist vorkreflich illummirt , gezeichurt und geAcchep, Städte , Desiusgen,
Forts , Fleckes Und Dörstt , großeHeirßraGen , Wmei«k WrU , KsHÄe .lMSCHftu 'cn,
große Fliißbrückerr . äußere und liniere GrmMvMOMwxetzchiiWnH ^ w^ H . Mie auch
die Grenzen der Nebenxrovinzen sind dmckch . und . MKMdarass -bMGM . . . , .7»

2 ! Bei des weil Gerd Iaoffeu Wtkche Trsenke Hee- e« zu Remels irii Kirch.

spiel Mengen Amts Etickhauftn , steht - ein zweiiZhiiges rothzrimkcs
'
IMchbeck , gemerkt

durch einen Gchnitk in der kLvge im linken Ohr , dessen Eisenkhümer sich noch mcht er»,

gesundem Es wird tzrmvach hiemtt kekannt gemacht, daß wenn der E -aenihümer sich

nicht binnen 4 Wochen echßndet , undgezen Erstattung der Kosten ereilitöftt , mau ftscrt

. den öffentlichen Verkauf vornehmen wer; .?,
' - z-

sr Dey Siegelsum sind im Monat August zwei Lleichrothe kwenter Feerfts

ohne etwas weiß , aus der Weide gekommen , dw erre gemerkt , durch einen Lchmft vna

oben im linken und unken im rechten Obre , die ander im rechten Ohr von vme.n .», und

von beiden Orrea ein klein Stück üb. Wer tzsvvn Nachricht gekenckann, der. me^ e sich

bey Neddermann zu Marieahgye MV HS seine Mühe «ergLtch Mrd .en . - . IWvheve
den izlenÄsreruder ^ 792 . W»ddet » «ns? -Dctzt^

2;



LZ W) I. ^ ntocnie lassen l^onockkoss WeZ. ls willens knar isOläersuw op cle Leuilat Ks3n6e Kluis tuet een cempleete Lmsecke-rje , ^vauiiu det Lmeeäeerbejt al veele ^ssren is sseclaon , ult 6eKl3irä op ^ggren te veriwjren om op 179z Kntetreeäen , Zc>§luucle eei^ anä 6331- toe §e«ee§en ^ n Iret LnreeZcorbsit 33nüons an-tetrekien , K3N liet Lmeeclexereeclsclisp en äe Winkel voort totArbeit in ontvrmx bekoomen , Zieelssr tos Zeenessen Iret Iluis enLmeeäe Lereetscftap te kuiren , §ejiev <le WeeZrnve in Ol¬dersum te melclen en clasrmet over <le Iluirin § contrAlieeren. Ol-äersum Zen raten l^oveinb. 1792.
24 Hinrich Willem« , Kuper in Norden begehret auf Ostern einen Kupergesehlen. Wer Lust dazu hat , der kann ßch bey ihm in Norden meldest.

25 Len evmpleet 'stVeetenmakerL̂ ereeZsclmp op vorcleliZsLonäitien in l 'erminen te bet .̂ len r es rlWeerennroIens en r Klop-moolen met r^n l 'oebelmor ry n te koon l>̂ Lrcke / t. üle)ier tot Leer.
26 Da fetzt in der Larrelter Vogtey eine Hebamme fehlet , so werden alle zurWehruehmurg solchen Amt« Lust und Geschicklichkeit habende , und mit gutery Zrugwßversehene Hebammen ersuchet, sich darüber dey dem Schültmerster Ohliag m Larrelt

zu melden.
27 Da des hiesigen Bürgers und Tischlers Johann Daniel Michel Ehefrau,

Geesche Ciassen, vor einiger Zeit, nachdem sie vorher, und zwar den 22sten Februar, 791 , ein Pnvat - Testament errichtet , verstorben, uud zur PMrcatisn dieser letzten
Willensvcrocdnung ein Termin ans den 2Zsten November des Bounikkass um r r Uhr
auzesetztt worden ; so werden diejenigen diesem Gerichte und kam- tt », nächsten Anver¬
wandte drr Deistorbenen, welche derselben^ falls kein Testament vorhanden wäre, ab
iuttstato succediren würden, hiedurch vorgclabcn, entweder ln Person oder durch einen
iiMigen Bevollinächt'gtell in dem arrgrz -rgten Termin vor tieftm Skadkgrrrchte zrr
erscheine«, und die lpubircauon des Testaments zn gewärtigen, unter der Drrwarriung,
daß dey ihrem ungehorsamen AuMnbc» dennoch mit der Pudücakion verfahren werden
soll. Signatum Nordä in Curia, den 7keu November !792.

Amtsverwalter DLrgermeister und Rath.
28 Wann zum öffentlichen mindestannehMenden Derting einer beträchtlichenQuantität von Nordischen und Hamburgischcn Holze, auch SchwedischenErsen und Na¬

geln , welche zu den im künftigen Sommer zu schlagende» neuen Heftungen , sw Wester,
flöge ! Deich is Rüstnagen , und bei Tengshausen ia Wanaerlaud erforderlich ist , ker-
nrrnu « aus Montag heu 17 Oteemb. cugesitztt worden ; so wird so

'
cheS hiedurch zu jeder»

mauns Wissenschaft gebracht, und könne» daher diejenigen , welche davon etwas anzu.
nehme»



Lrb« ea . -bkrkken Lab« , 9 t^ rin hiesiger" " ' cn .rmher
Sif

Aus Hvchsürst ! . Regiemkgchiesclbst. ik-

29 HüässbrgLt ^ 3 n ?: te 6 .eWMvvo ! t, -VMMützscheele, , hteHkjer*
i06 V3O liem KHhruikHx M 5WLsMuI ?HsjfKL^ Yg 6A,7 ,.
kunven -ti.ems 'äsrMer :!iM > bMÄKL liM -iUtzV^kssiMMiK -oLK«M -8tzs^
vye Lttsven krrrnlprecken, ^ - ! . ^ ^ ^ ^

LlkbLaM wellen sich
, LevF Samuels.

M ." ^

? W lir keri

Z0 Ich Hobe circa i §c> Stück Schaaffcste zu velkaufcit.
ieeher ie iüber einßndev. Norden de« . lz Hovelnb ., 1,792^ ^

zr Bei dem AätzeMdd̂ h in IMmBeWNn tstbakiürkeS ^ .
Me vou oben durch einen Schnitt gemerkt , ausgrschültet , welches der Eigner sogleich
Molen mus . 'v ^ lw rn ^ ^

zr Bcv Areud Wcers Heven aick dem Fahnster Krug ist ein schwarzgrimtek
Hcbse aufgebrillden , gewerkt auf dem linken Horn mieden BuchstabenG W. der gte«ochMe rorWkebE « H vvdeukuch , «HM lirckev^SÄt . va» Schnitt.

z z Der Tischlermeister I . So !t am Markte zu Aurrch verlanget sofort2 oder ä
^ geschickte: TWergesellea, wem svlches anstäudig ist , melde srch bei rhm.

.. . ^ : : v - ?r>'̂ : ^
r-tzitürilöE 7iij 8 u«
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